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12. Januar 1630 5).
Til Frederik Günther.

Optegnelser om forskjellige Breve, han skal udfærdige, nemlig til Jørgen Ahlefeldt om en Pige ved Navn
Kathrine Hinzes, til Wallenstein, til Henrik Rantzau om Fældning af Tømmer, til Foppius van Aitzema om hans
Opbrænding af nogle Breve og til Christian Pentz om Vandstandens Højde i Glückstadts Havn. — Geh. Ark.

s. 240Friderich gynther Soll machen:

1. Ein schreiiben ahn Iörgen von Aanefeldt 1), dass er durch seiin frau 2) erfaren soll, wohr dii maagedt
Chatriina hiinsens, v: Stade geburdich, itzo sich auffheldt, vndt seiinen fleiiss thun, dass sii diselbige
wiiderum hieher 3) skicke, zu welchem Ende ein pass von hinnen ihm soll zugeskicket werden.

2. Ahn wallenstein, dass dass negotium, so fri: 4) bekandt 5), nit in stecken gerate 6).

3. Ahn hen: Ran: 7), dass er beiim ersten abnemen dess Moness 8) soll fiire Eiichen beume fellen lassen, so s.
241anderdthalb Ellen in dii breiithe vndt eine Elle in dii kanthe 1) haaben, vndt so lanck seindt, wii immer
muglich ist sii zu bekommen, darneben zuehne 2) bychen, so 25 ellen lanck vndt eiine elle ihns fiirkandt
seindt, von welcher ardt skon mehr gefellet seindt.

4. Ahn foppium v: Eissema 3), dass ess mihr ganss fremdt fohrkommed, dass Er dii briiffue verbrandt,
aldiiweill ihm bewust, dass ich dessendthalben den Becker verarrestiren lassen 4), Muss mich derohalben
derselbigen halber beii den herren Stathen beklaagen, dass mihr solchess widerfaren.

s. 2425. Ahn Christian penss 1), dass er alsofordt mihr eiin gewisse maass auff ein Snur skicke von dem
högstem wasser, so ledtz gewessen, biss auff den bodem dess einlauffs, so von dem blockhausse heer in der
glyckstadt leufft, geraade dem Isslendiskem hausse fuhruber, so auff dem deyche steet.
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